
     
 
 
 
Islamophobie - die neue Fremdenfeindlichkeit?  

 

Veranstaltung der Arbeitsgruppe Interkulturell 
Zusammenleben der muslimischen und nichtmuslimischen Jugendlichen in 
Vorarlberg  
 
Dienstag, den 27. Oktober 2009 - 14:00 bis 19:00 Uhr 
 
Veranstaltungssaal der Remise in Bludenz 

Anmeldung bis zum 21.10.2009 unter 05574/45838 oder  
Email: marcel.franke@koje.at 

Selbstbehalt: € 12,- (inkl. Skripten und Verpflegung)  

Das Büro für Migration und Integration der Stadt Bludenz und die koje – das 
Koordinationsbüro für Offene Jugendarbeit und Entwicklung – organisiert in 
Absprache mit der Arbeitsgruppe Interkulturell die 
Weiterbildungsveranstaltung zum Thema Religionsfreiheit in der Jugendarbeit. 

Welche Bilder prägen die gegenseitigen Wahrnehmungen muslimischer und 
nichtmuslimischer Menschen in Vorarlberg? 

Was sind die Auswirkungen der medialen und politischen Streitthemen über 
den Islam auf das Zusammenleben? 

Wie kann man wirksam reagieren, wenn Missverständnisse, Differenzen oder 
Vorurteile das Zusammenleben erschweren? 

Oft werden Fragen tabuisiert und Vorurteile verbreitet. Durch diese 
Begegnung zwischen nichtmuslimischen und muslimischen Menschen in 
einem sicheren Rahmen, können Fehlinformationen reflektiert und wirksame 
Strategien entwickelt werden. 

 

 



 

Durch den Nachmittag begleiten uns:  

Ayse Yaman, Kundenberaterin bei der Stadt Zürich und Vorbild bei "doCH-
möglich", ein Motivationsprojekt für Lehrstellensuchende vom NCBI Schweiz. 
Ursprünglich Türkin, in Zürich geboren und aufgewachsen.  

Muhammad Michael Hanel, Vizepräsident GSIW (Gesellschaft Schweiz 
Islamische Welt - www.gsiw.ch ), Patentinhaber und Geschäftsmann, 
ehemaliger Vorsitzender der islamischen Religionsgemeinde Linz für 
Oberösterreich und Salzburg. Gebürtiger Österreicher, seit 4 Jahren in der 
Schweiz. Übersetzer islamischer Literatur und Mitarbeiter bei verschiedenen 
muslimischen Dachorganisationen in der Schweiz. 

Ron Halbright, Ko-Präsident NCBI Schweiz (www.ncbi.ch), Pädagoge, 
Ethnologe, ehemaliger Jugendarbeiter in der Schweiz und in den USA. 
Gebürtiger US-Amerikaner, seit 19 Jahren in der Schweiz und seit ein paar 
Jahren Schweizer. Leitet Weiterbildungen zum Thema Islamophobie als 
"Verbündeter", d.h. als Nichtmuslime. Mitherausgeber vom Buch "Muslimische 
Kinder in der Schule". 

Zielgruppe der Veranstaltungen sind die Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Interkulturell und interessierte Fachpersonen. 

Das Amt der Stadt Bludenz und die Plattform gegen die Gewalt in der Familie 
unterstützen die Veranstaltung finanziell. Vielen Dank! 
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DSA Oliver Mössinger 
Integration 
Abt. 3.2 / Amt der Stadt Bludenz 
Werdenbergerstraße 42, 6700 Bludenz 
Tel. 05552/63621-247, Fax 05552/63621-1244 
E-Mail: integration@bludenz.at 
Internet: www.bludenz.at/integration 

 


